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Blatt A

FORMULAR ZUR DREIMONATLICHEN ANGABE DES ABFALLBESITZES

ANGABE DER EINSAMMLUNG



I.
GENEHMIGTER/ EINGETRAGENER EINSAMMLER.



Name der Gesellschaft
:



Gesellschaftsbezeichnung
:



Strasse
:


Nummer
:



PLZ
:
Gemeinde
:
Land
:



MwSt-Nummer
:





II.
IDENTITÄT DES ANMELDERS.



Name
:



Vorname
:



Rufnummer
:

Faxnummer
:





III.
BEZUGSPERIODE.



Jahr
:

(
Januar - März






(
April - Juni






(
Juli - September






(
Oktober - Dezember





IV.
UNTERLAGEN.



Schriftliche Unterlagen 
:



Seitenanzahl 
:



Unterlagen  Computer :



Diskettenanzahl :



oder Unterlagen per e-mail
:





Ich,                                                       , bestätige hiermit, dass die vorliegende Angabe, einschliesslich der beigefügten Unterlagen, den Tatsachen entspricht.

Der vorliegenden Angabe füge ich                  numerierte Anlage(n) bei.





                                              , den        /          /                                       Name und Unterschrift des Anmelders







Zur weiteren Ergänzung durch das Wallonische Amt für die Entsorgung von Abfällen





Eingangsdatum der Angabe beim Wallonischen Amt für die Entsorgung von Abfällen
:








Vermerk
 Datum
:



(Stempel W.A.E.A.)
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Seite n°



FORMULAR ZUR DREIMONATLICHEN ANGABE DES ABFALLBESITZES

ANGABE DER EINSAMMLUNG





Überblick der Abfalleinsammlung














Datum
Erzeuger
Abfall-code
Art der Abfälle
Gewicht

(kg)
Spediteur
Transportdokument (XX)
Anlage
Datum
Behandlung

 (XXX)



(X)







































































































































































































































































































































(X)
Vorschriftsmäßige Grundlage : Erlass von der Wallonischen Regierung vom 10. Juli 1997 zur Festlegung eines Abfallkatalogs, abgeändert durch den Erlass von der Wallonischen Regierung vom24. Januar 2002.

(XX) Nummer des « CMR » oder Nummer des Begleitformulars zur grenzüberschreitenden Verbringung von Abfällen.

(XXX)
Siehe Blatt F.
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FORMULAR ZUR DREIMONATLICHEN ANGABE DES ABFALLBESITZES

ANGABE DER EINSAMMLUNG





Liste der Erzeuger











Name 
Gesellschafts-bezeichnung
Strasse
N°
PLZ
Gemeinde
MwSt
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Seite n°



FORMULAR ZUR DREIMONATLICHEN ANGABE DES ABFALLBESITZES

ANGABE DER EINSAMMLUNG





Liste der Spediteure











Name 
Gesellschafts-bezeichnung
Strasse
N°
PLZ
Gemeinde
MwSt
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Seite n°



FORMULAR ZUR DREIMONATLICHEN ANGABE DES ABFALLBESITZES

ANGABE DER EINSAMMLUNG





Liste der Umgruppierungs-, Beseitigungs – oder Verwertungsanlagen











Name
Gesellschafts-Bezeichnung
Strasse
N°
PLZ
Gemeinde
MwSt


























































































































































































Blatt F
FORMULAR ZUR DREIMONATLICHEN ANGABE DES ABFALLBESITZES
ANGABE DER UMGRUPPIERUNG, BESEITIGUNG ODER VERWERTUNG

I.
BESEITIGUNGSVERFAHREN



D1
Ablagerungen in oder auf dem Boden (z.B. Lagerung in einem technischen Vergrabungszentrum usw.).

D2
Behandlung in oder auf dem Boden (z.B. biologischer Abbau von Flüssigabfällen oder von Schlämmen im Boden, usw.).

D3
Tiefeninjektion (z.B. Verpressung pumpfähiger Abfälle in Bohrlöchern, Salzdomen oder natürlichen Hohlräumen usw.).

D4
Oberflächenaufbringung (z.B. Ableitung flüssiger Abfälle oder Schlämme in Gruben, Teichen oder Lagunen usw.).

D5
Ablagerung in speziell angelegten technischen Vergrabungszentren (z.B. Ablagerung in abgedichteten, getrennten Räumen, die verschlossen und gegeneinander und gegen die Umwelt isoliert werden, usw.)

D6
Ablagern von festen Abfällen in Gewässern, ausser Immersion.

D7
Immersion, einschliesslich der Einlagerung im Meeresboden.

D8
Eine nicht in dieser Anlage spezifierte biologische Behandlung, die Endverbindungen oder Gemische zur Folge hat, die laut einer der in der Anlage numerierten Verfahren entsorgt werden.

D9
Eine nicht in dieser Anlage spezifizierte chemisch/physikalische Behandlung, die Endverbindungen oder Gemische zur Folge hat, die laut einer der in der Anlage numerierten Verfahren entsorgt werden. (z.B. Verdampfen, Trocknen, Kalzinieren usw.).

D10
Verbrennung an Land.

D11
Verbrennung auf See.

D12
Dauerlagerung (z.b. das Einbringen von Behältern in einem Bergwerk, usw.).

II.
VERWERTUNGSVERFAHREN



R1
Hauptverwendung als Brennstoff oder andere Mittel der Energieerzeugung.

R2
Rückgewinnung/Regenerierung von Lösemitteln.

R3
Verwertung/Rückgewinnung von organischen Bestandteilen, die nicht als Lösemittel verwendet werden (einschliesslich der Kompostierung und sonstiger biologischer Umwandlungsverfahren).

R4
Verwertung/Rückgewinnung von Metallen und Metallverbindungen.

R5
Verwertung/Rückgewinnung anderer anorganischen Stoffe.

R6
Regenerierung von Säuren oder Basen.

R7
Rückgewinnung von Bestandteilen, die der Bekämpfung der Verunreinigung dienen.

R8
Rückgewinnung von Katalysatorenbestandteilen.

R9
Regenerierung oder andere Verwertungsmöglichkeiten von Altölen.

R10
Bodenberieselung zum Nutzen der Landwirtschaft oder der Ökologie, einschliesslich der Kompostierung und sonstiger biologischen Umwandlungsverfahren.

III.
UMGRUPPIERUNGSVERFAHREN



G1
Zwischenlagerung bis zur Anwendung eines der Beseitigungs- oder Verwertungsverfahren.

G2
Umgruppierung bis zur Anwendung eines der Beseitigungs- oder Verwertungsverfahren.

G3
Vorsortierung bis zur Anwendung eines der Beseitigungs- oder Verwertungsverfahren.

G4
Vorbehandlung bis zur Anwendung eines der Beseitigungs- oder Verwertungsverfahren.

